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Bevölkerungszahl des Landes Brandenburg sinkt weiterhin im Jahr 2009 

Die Bevölkerungszahl des Landes Brandenburg lag Ende 2009 nach Mitteilung des 
Amtes für Statistik Berlin-Brandenburg bei rund 2 511 500 Personen. Gegenüber 
dem Stand vom Jahresanfang waren dies rund 11 000 Personen bzw. 0,4 Prozent 
weniger. Damit hielt der seit 2001 zu beobachtende Bevölkerungsrückgang weiter 
an. Deutlich mehr Sterbefälle (27 300 Personen) als Geburten (18 500 Kinder) waren 
die Hauptursache für den Bevölkerungsverlust. Der Sterbeüberschuss betrug 8 800 
Personen.  
 
Knapp 61 800 Personen sind im Verlauf des Jahres 2009 ins Land Brandenburg ge-
zogen, 64 100 Personen verließen das Land. Per Saldo ergab sich dadurch ein wei-
terer Verlust von 2 300 Personen.  

Die Landeshauptstadt Potsdam konnte einen Bevölkerungszuwachs von gut einem 
Prozent verbuchen. Auch die Bevölkerungszahlen der Landkreise Oberhavel, Pots-
dam-Mittelmark und Dahme-Spreewald stiegen leicht an (zwischen 0,3 und 0,1 Pro-
zent); die Bevölkerung des Landkreises Barnim blieb konstant. In allen übrigen kreis-
freien Städten und Landkreisen sank die Bevölkerungszahl. Den größten Verlust gab 
es mit einem Minus von 1,7 Prozent im Landkreis Elbe-Elster. 
 
Über das Datenangebot des Bereiches Bevölkerung informiert: 
Amt für Statistik Berlin-Brandenburg 
Telefon: 030 9021-3862/-3855, Fax: 030 9028-4023 
E-Mail:  Bevoelkerung@statistik-bbb.de 

Bevölkerungsstand im Land Brandenburg seit 1992
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